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Kreisliga Herren BS

SV Grün-Weiß Waggum : TSV Rüningen III 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:15 Uhr

Dzano bleibt gegen den TSV Rüningen III ungeschlagen

Auch dank Edin Dzano, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Grün-Weiß Waggum das
Heimspiel gegen den TSV Rüningen III in der Kreisliga Herren BS mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Michael Dürkopp den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Oldenburger /
Dürkopp, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Krafft / Skornia verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatten Fritsch / Janecke-Schilhab bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Martikke / Klingner. Dzano / Thommes besiegelten hingegen mit
einem 11:4, 11:2, 7:11, 11:4 gegen Richter / Kleineidam einen Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Michael Oldenburger hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Burkhard Klingner beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Edin Dzano die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Uwe Fritsch war im
Einzel gegen Stefan Skornia nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Janecke-
Schilhab und Dennis Krafft aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Michael Dürkopp bezwang anschließend
Björn-Arne Kleineidam in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Normen Thommes, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Richter verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Oldenburger die
Partie gegen Gerrit Martikke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Edin Dzano
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Burkhard Klingner beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Uwe Fritsch holte nachfolgend mit einem 11:8, 3:11, 11:5, 11:5 gegen
Dennis Krafft einen Punkt für sein Team. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:
4. Zwei Sätze lang fand derweil Christian Janecke-Schilhab gegen Stefan Skornia das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 6:11, 11:6, 11:7, 11:4 gewann. Michael Dürkopp kam mit der
Spielweise von Carsten Richter am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der SV Grün-Weiß Waggum am 01.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den VTTC Concordia Braunschweig V, während der TSV Rüningen III am 13.10.2023
gegen den VTTC Concordia Braunschweig V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Waggum

Doppel: Oldenburger / Dürkopp 0:1, Fritsch / Janecke-Schilhab 0:1, Dzano / Thommes 1:0 
Einzel: M. Oldenburger 2:0, E. Dzano 2:0, U. Fritsch 2:0, C. Janecke-Schilhab 0:2, M. Dürkopp 2:0,
N. Thommes 0:1 

 TSV Rüningen III
Doppel: Martikke / Klingner 1:0, Krafft / Skornia 1:0, Richter / Kleineidam 0:1 
Einzel: G. Martikke 0:2, B. Klingner 0:2, D. Krafft 1:1, S. Skornia 1:1, C. Richter 1:1, B. Kleineidam 0:
1


